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SBernïjarbmftrafe
über 4>mterrt)ein.

©mît ©fdjmcmn: Sanglauf.

^Pbot. atlfr. ©raBet,
3ûrtdfj.

(Ein "Rubel ffungoolk fielet am Start,
ipeut gilt es! eine lange Jaljrt.
3Bot)lan, toer ^liigel ïpatte

Oie îlugen bïitgen: I?ei julpei!
Oie Sonne lad)t: 33in auct) babei,

3Bir jagen um bie ÎBette!

Itnb Sïteifier ift ber îlugenblick,
Unb Sîteifter roirb bad gute ©lüdr,
Unb Rteifier bleibt ber SBilIe.

3m ipergen fitgt'd, in jebem Jitfs,
llnb jebe Seïpne rocifs : id). mujt 1

§ern lockt ber Sieg am ßiele.

Unb roie bie rote Jatjne fällt,
Stäubt fcfion bie Rotte in bas! §elb,
Oie Uräfte gu erproben.
Unb Çiigeïab unb Ijügetauf,
3m Qickgack. ipitgig geïpi: ber £auf,
Rom 2Binbe fadpt gefdpoben.

©urct) SBeibe, ipoïg, burdp 33ufd) unb Sdpludpt,
So kreugt im Rtorgenlidjt bie ^tudpt,
Unb mie bie Stirnen tropfen!

jjeigt nocfi bergan, ber ©ang roirb fdproet,

©in mübed Jpäuflein hinterher,
Oie flinken Rulfe klopfen.

©in ÎBeilcIpen Ruïpe ^ier am Ranb,
©in 33Iick ind Çeïïe Jpeimatïanb,
3Bad roär' bad für ein Segen!
©od) nein, fie ^aben keine Qeit,
©ie gätje Spur, fie ift nod) meit,
Rod) roeit bem Qiel entgegen

Unb Schritt um Sdpritt unb 0ug um ßug,
Oie "Bretter mie ein fd)roerer Rflug,
Sie ackern iparft unb tpalbe.
Oa enblidp roinkt ©rquickitng bod),

©er letgte Stuig, ein Ungtiff nodp,

©er Sieg, er fügt am 3BaIbe.

Unb ipoffnung fafst bie ipetgen an.
Oie lefgte ©lut im letgten 3Ttann

©arf nimmermehr erkalten.
3Ben kümmert'd, roer ber ©rfte fei!
©enug, bu roarft im Sturm babei

Unb Ipaft if>m ftanbgelpalten

Bernhardmstraße
über Hinterrhein.

Ernst Eschmann: Langlauf.

Phot. Alfr, Graöer,
Zürich.

Ein Rudel Jungvolk steht am Ätart.
Heut gilt es eine lange Fahrt.
Wohlan, wer Flügel hätte!
Die Augen blihen: hei suhei!
Die Bonne lacht: Bin auch dabei,

Wir jagen um die Wette!

And Meister ist der Augenblick,
Und Meister wird das gute Glück,
Und Meister bleibt der Wille.
Im Herzen fißt's, in jedem Fuß,
Und jede Behne weiß: ich muß!
Fern lockt der Bieg am Ziele.

And wie die rote Fahne fällt,
Ätäubt schon die Rotte in das Feld,
Die Kräfte zu erproben.
And hügelab und Hügelauf,
Im Zickzack. Hitzig geht der Lauf,
Vom Winde facht geschoben.

Durch Weide, Holz, durch Busch und Hchlucht,
Äo kreuzt im Morgenlicht die Flucht,
And wie die Btirnen tropfen!

Jetzt noch bergan, der Gang wird schwer,

Ein müdes Häuflein hinterher,
Die stinken Pulse Klopfen.

Ein Weilchen Ruhe hier am Rand,
Ein Blick ins helle Heimatland,
Was wär' das für ein Legen!
Doch nein, sie haben keine Zeit,
Die zähe Bpur, sie ist noch weit,
Noch weit dem Ziel entgegen!

And Bchritt um Bchritt und Zug um Zug,
Die Bretter wie ein schwerer Pflug,
Lie ackern Harst und Halde.
Da endlich winkt Erquickung doch,

Der leßte Btuß, ein Angrist noch,

Der Bieg, er sitzt am Walde.

And Hoffnung faßt die Herzen an.
Die lehte Glut im letzten Mann
Darf nimmermehr erkalten.

Wen kümmert's, wer der Erste sei!

Genug, du warst im Bturm dabei

And hast ihm standgehalten!
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